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Aufbau- und Entwicklungsgesellschaft
Bad Neuenahr-Ahrweiler mbH
Hauptstraße 136a
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Neubau
Feuerwehr Heppingen
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
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geprüft:

Projekt Nr.:

Maßstab:

Sämtliche Maße sind vom Ausführenden vor Beginn der
Arbeiten an Ort und Stelle verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind der Bauleitung sofort mitzuteilen.

Bauherr:

Planinhalt:

Korrosionsschutz nach DIN EN ISO 1461

Profilstahl:

Holz :

Betonstahl:

Beton:Klassifizierung nach DIN EN 1992 - (s. Tabelle)
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P1

Baustoffgüten:
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Positionsplan
LPH 4

VORABZUG

Legende
Mauerwerk; KS12/1.8/DM
Mauerwerk; PP4/0.5/DM
Stahlbeton
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Stb.-Unterzug
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Stahlrahmen:
Riegel: IPE 450
Stütze: IPE 450

Aussteifungsverband
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Aussteifungsverband
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60/40 Betonsockel

Stahlrahmen:
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Stahlrahmen:
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b/h = 25/25 cm

dgl. 24/24

dgl. 24/24

dgl. 24/24

24/60

dgl. 24/24

d = 25 cmdgl. 24/24

Mauerwerkswand
d = 24 cm

Stahlträger
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24/60

Stahlstütze
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Einzelfundament
b/d/h = 60/60/80

Aussteifendes Stahlprofil
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Stb.-Stütze in Attika
b/h = 24/24 cm

Aussteifungsverband
RD 14
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E03

WE01

UE01

D02

D05

D02

D01

D05

D02
D01

D01

D04

D01

D04

E01

E02

D02

D06
D06

SE02.1 SE02.2

WE04

D07.2

WE01
UE02

UE03

UE04

UE04

UE05.2

W101

W102

EW04

EW08 EW06

EW05 - EW08

WE03

UE02

UE03

EW02

WE01

EW03EW07
EW05

EW09

UE07

EW10

WE03
WE05.1

EW11

EW12

FT-Sturz

FT-Sturz

D07.1

D07.1

D07.1

D04
Aussteifendes Stahlprofil

RO 42.4x4 D07.2

D04D05

D03

D05

D05

D08

D07.2

D03

D03

D04

SE01

EW13

FT-Sturz

FT-Sturz

D08

WE02

UE02
SE01

UE02

UE02

UE02

UE06

EW01UE02

WE01

SE03
ST05

ST04

F03

UE05.1

Det. H

Det. F

ST06

F02

Det. E
Det. E

Det. C Det. A

Det. B

D04

Det. G

D05

WE05.2

A
A

Flüssigkeitsdichtes Pflaster
im Bereich Waschplatz
(siehe Planung Außenanlagen)

Ausführung Winkelstützwände als Fer�gteile
Bemessung in Abs�mmung mit Hersteller

Ausführung Außenwände (Pos. WE05.1 u. WE05.2)
oberhalb Eingangsbereich in Stahlbeton (d = 24 cm).
Dabei WE05.1 u. WE05.2 miteinander verbinden
und jeweilige Rückverankerung in Stahlbetonwänden
(WE05.1 an EW09 bzw. WE05.2 an EW10).

Fluch�reppe in Stahlbauweise Pos. ST01 - ST06:
Aussteifung der Stahltreppe konstruk�v über
Aussteifungsverbände u. Druckrohre sowie
aussteifende Wirkung der Treppenstufen.

Treppe in Stahlbauweise Pos. T01 - T04:
Aussteifung der Stahltreppe konstruk�v über
Aussteifungsverbände u. Druckrohre sowie
aussteifende Wirkung der Treppenstufen.

Stahlbetonwand Pos. EW05 - EW08:
Bewehrungsführung der Abschni�e
gemäß Erdbebennachweis

Auf der Dacheindeckung der Fahrzeughalle ist die
Aufstellung eines RLT-Gerätes geplant.
Dabei ist im Aufstellbereich des RLT-Gerätes eine
Unterkonstruk�on (Pos. UK01 - UK04) in Stahlbauweise
vorgesehen, welche zwecks Lastabtrag in Dachebene
auf den Stahlträgern (Pos. D06) zu posi�onieren ist.
Diese Stahlträger (Pos. D06) sind an die Hallenrahmen
(Pos. D03) sowie die Stahlbetonwand (Pos. W102)
anzuschließen.

Wärmedämmung ist nach den Angaben des
GEG-Nachweises anzuordnen und vorzusehen.

Hallenrahmen
Die Stahlstützen des Hallenrahmens sind beidsei�g
auf den zur Sicherstellung des Anprallschutzes
angeordneten Betonsockeln (Sockelhöhe = 1,50 m)
gemäß Det. D zu befes�gen.
Die Z-Profile (Pos. D02) der Dachkonstruk�on
sowie die Stahlträger (Pos. D06) sind jeweils
konstruk�v an die Hallenrahmen (Pos. D03)
anzuschließen.

Aussteifung
Zur Aussteifung der Rahmen werden
Stahlprofile (Pos. D04) und
Aussteifungsverbände (Pos. D05) vorgesehen.

Anpralllasten
Die Anprallast (Qk = 100 kN) im Bereich der
Fahrzeughalle infolge des Feuerwehrfahrzeuges
gemäß DIN EN 1991-1-7/NA wird auf die
Betonsockel (h = 1,50 m) angesetzt.

Abs�mmung mit Nachbar

Abs�mmung mit Nachbar

Die Zwischendecke (Pos. E03) ist oberhalb des
Eingangsbereiches angeordnet. Die Außenwände
im darüberliegenden Bereich sind in Stahlbeton
vorgesehen.
Im erschlossenen Raum ist die Aufstellung von
technischem Gerät geplant.

Stb.-Stütze in Stb.-A�ka (Pos. SE03):
Die Stahlbetonstütze (Pos. SE03) ist im Bereich der Stahlbetona�ka
oberhalb der Decke über Erdgeschoss (Pos. E01) des Sozialbereiches
für den Anschlusspunkt (Det. F) des Stahlträgers (Pos. ST05) der
Fluch�reppe auszubilden.
Die am Stützenfuß au�retenden Lasten sind durch entsprechende
Bewehrungsführung in die Decke über Erdgeschoss (Pos. E01) einzuleiten.

Lastannahmen

Schnee- und Windlastermi�lung:
Windlast (wk) gemäß Norm: Bad Neuenahr-Ahrweiler --> Windzone 2
Schneelast (sk) gemäß Norm: Bad Neuenahr-Ahrweiler --> Schneezone 1
Ver�kale Nutzlast qk: ca. 1,00 kN/m²

Belastung aus Erdbeben:
Erdbebenzone gemäß Erdbebenzonenkarte Norm: 1
Bedeutungskategorie Gebäude: 4

Stahlbetonflachdach - Sozialbereich (Pos. 101):
Dämmung + Abdichtung: 0,60 kN/m²

PV: 0,25 kN/m²
Extensive Dachbegrünung: 1,50 kN/m²

Summe gk = 2,35 kN/m²

Decke ü. EG - Sozialbereich (Pos. E01) (Dachbereich):
Dämmung + Abdichtung: 0,60 kN/m²

PV: 0,25 kN/m²
Extensive Dachbegrünung: 1,50 kN/m²

Summe gk = 2,35 kN/m²
Aufstellort Wärmepumpe: Gk = 4,6 kN

Decke ü. EG - Sozialbereich (Pos. E01) (Geschossdecke):
Ausbaulast: gk = 1,50 kN/m²

Nutzlast Kat. C3: qk = 5,00 kN/m²

Treppe - Sozialbereich (Pos. T01 - T04):
Gi�errost: gk = 0,50 kN/m²
Geländer: gk = 0,50 kN/m

Nutzlast Kat. T2: qk = 5,00 kN/m²
Alterna�v: Qk = 2,00 kN

Horizontale Nutzlast (Geländer): ph = 1,00 kN/m

Decke ü. EG - Fahrzeughalle (Pos. E02):
Dämmung + Abdichtung: 0,60 kN/m²

PV: 0,25 kN/m²
Extensive Dachbegrünung: 1,50 kN/m²

Summe gk = 2,35 kN/m²

Zwischendecke (Pos. E03):
Ausbaulast: gk = 0,50 kN/m²

Technik: qk = 1,00 kN/m²

Trapezbleche - Fahrzeughalle (Pos.D01):
Dämmung + Abdichtung: 0,60 kN/m²

PV: 0,25 kN/m²
Extensive Dachbegrünung: 1,50 kN/m²

Deckenstrahlpla�en: 0,20 kN/m²
Summe gk = 2,55 kN/m²
Technik: qk = 1,80 kN/m²

Stahlunterkonstruk�on - Fahrzeughalle (Pos. UK01 - UK04):
Aufstellort RLT-Gerät: Gk = 7 kN

Betonsockel - Fahrzeughalle (Pos. D07 und D08):
Aufgrund der Last aus Anprall infolge eines Feuerwehrfahrzeuges
gemäß DIN EN 1991-1-7/NA werden im Bereich der Fahrzeughalle
Betonsockel (h = 150 cm) vorgesehen.
Anprall aus Fahrzeug: Qk = 100 kN

Bodenpla�e - Sozialbereich (Pos. B01):
Ausbaulast: gk = 1,50 kN/m²

Nutzlast Kat. C3: qk = 5,00 kN/m²

Bodenpla�e Fahrzeughalle (Pos. B01):
Ausbaulast: gk = 1,50 kN/m²
Für die Nutzlast aus dem Feuerwehrfahrzeug ist nach DIN 14092-1 und
DIN-FNWF eine Gesamtmasse von maximal 16t zu berücksich�gen.
Nach DIN EN 1991-1-1 entspricht dies der Kategorie G und einer
anzusetzenden Flächenlast von 5kN/m².
Auf der sicheren Seite wird jedoch eine Flächenlast für einen SLW30
nach DIN 1072 angesetzt.
SLW30 Ersatzflächenlast: qk = 16,7 kN/m²

Bodenpla�e - Bereich Werksta� (Pos. B01):
Ausbaulast: gk = 0,50 kN/m²

Nutzlast Kat. E1.1: qk = 5,00 kN/m²

Fluch�reppe (Pos. ST01 - ST06):
Gi�errost: gk = 0,50 kN/m²
Geländer: gk = 0,50 kN/m

Nutzlast Kat. T2: qk = 5,00 kN/m²
Alterna�v: Qk = 2,00 kN

Horizontale Nutzlast (Geländer): ph = 1,00 kN/m
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Aufzug Überfahrt

Posi�onen
Sozialbereich OG

101 Stahlbetonflachdach; h = 24 cm

W101 Mauerwerkswand; d = 24 cm KS12/1.8/DM

W102 Stahlbetonwand; d = 25 cm

EW01 - EW04 Erdbebenwand Aufzug; d = 25 cm

EW05 - EW08 Erdbebenwand; d = 24 cm

U101 Stb.-Unterzug; b/h = 24/75 cm

U102 - U103 Stb.-Unterzug; b/h = 24/24 cm, deckengleich

FT-Sturz Fer�gteil-Sturz

S101 Stahlbetonstütze; b/h = 24/25 cm

Sozialbereich EG

Stb.-Unterzug; b/h = 25/69 cm,
45 cm ab UK Decke, 25 cm ab UK Durchbruch

UE02 - UE04 + UE06
UE05.1 - UE05.2

SE01

SE02.1
SE02.2
SE03

Stb.-Unterzug; b/h = 24/24 cm, deckengleich

Stb.-Unterzug; b/h = 24/60 cm

Stahlbetonstütze; b/h = 25/25 cm

Stahlbetonstütze; b/h = 25/25 cm

Stahlbetonstütze; b/h = 20/25 cm

Stahlbetonstütze in A�ka; b/h = 24/24 cm
T01 Obergurt Geländer; FL55x15

T02 Geländerpfosten; FL55x15

T03 Gi�errost; Fa. Meiser (Tragstab 60x3;
Maschenteilung 33,3 x 33,3 mm; rutschhemmend)
oder ein gleichwer�ges Produkt

T04 Belagsträger Treppe; U200

Fahrzeughalle

Stahlbetondecke; h = 20 cm

Stahlbetondecke; h = 16 cm

Erdbebenwand; d = 24 cm

E02
E03

EW09 - EW13

D01 Trapezblech: FischerTRAPEZ 50/250 Posi�vlage

D02

D03

D04
D05
D06

D07.1
D07.2

D08

UK01 Stahlträger: IPE 180

UK02 Stahlträger: IPE 180

UK03 Aussteifungsverband: RD 10

UK04 Stahlstütze: QRO 80x4

oder ein gleichwer�ges Produkt; l = 1,50 m, t = 1,25 mm

Z-Profil: Wirth Z300, t = 4,00 mm
oder ein gleichwer�ges Produkt; l = 5,50 m; e = 1,50 m
Stahlrahmen: Riegel IPE 450; Stütze IPE 450

Aussteifendes Stahlprofil: RO 42.4x4

Aussteifungsverband: RD 14

Stahlträger: IPE 270

Stahlbetonsockel: 60/40 cm

Stahlbetonsockel: 60/40 cm

Stahlbetonsockel: d = 25 cm

Werksta�bereich

E02 Stahlbetondecke; h = 20 cm

E03 Stahlbetondecke; h = 16 cm

UE07 Stb.-Unterzug; b/h = 24/16 cm, deckengleich

WE03 Mauerwerkswand; d = 24 cm KS12/1.8/DM

WE04 Mauerwerkswand; d = 36,5 cm PP4/0.5/DM

WE05.1 - WE05.2 Stahlbetonwand; d = 24 cm

Gründung

B01 Bodenpla�e; h = 30 cm

F01 Streifenfundament; b/h 110/80 cm

F02 Einzelfundament; b/d/h 60/60/80 cm

F03 Streifenfundament; b/d/h 60/160/80 cm

ST01
ST02
ST03

ST04
ST05
ST06

Fluch�reppe in Stahlbauweise

Gi�errost; Fa. Meiser (Tragstab 60x3;
Maschenteilung 33,3 x 33,3 mm; rutschhemmend)
oder ein gleichwer�ges Produkt

Anschlussdetails

Obergurt Geländer; FL60x15

Geländerpfosten; FL60x15

Stahlträger (Pos. D06) - Stahlbetonwand (Pos. W102)

Z-Profil (Pos. D02) - Stahlbetondecke Werksta� (Pos. E02)

Z-Profil (Pos. D02) - Stahlbetonwand (Pos. W102)

Stahlstütze Hallenrahmen (Pos. D03) - Stahlbetonsockel (Pos. D07)
Belagsträger (Pos. T03) - Stahlbetondecke EG Sozialbereich
(Pos. E01) bzw. Bodenpla�e (Pos. B01)

Det. A
Det. B
Det. C

Det. D
Det. E

Det. F Stahlträger (Pos. ST05) - Stahlbetonstütze in A�ka (Pos. SE03)

Det. G Stahlstütze (Pos. ST06) - Einzelfundament (Pos. F02)

Det. H Belagsträger (Pos. ST04) - Streifenfundament (Pos. F03)

E01
WE01
WE02

EW01 - EW04
EW05 - EW08

UE01

Belagsträger Treppe; U300

Stahlträger; IPE 240

Stahlstütze; QRO 100X5

Stahlbetondecke; h = 24 cm

Mauerwerkswand; d = 24 cm KS12/1.8/DM

Mauerwerkswand; d = 36,5 cm PP4/0.5/DM

Erdbebenwand Aufzug; d = 25 cm

Erdbebenwand; d = 24 cm
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Arbeitsfuge Bodenplatte Sozialbereich - Fahrzeughalle

Arbeitsfuge Bodenplatte Werkstattbereich - Fahrzeughalle

Bodenplatte; h = 30 cm

A
A

Flüssigkeitsdichtes Pflaster
im Bereich Waschplatz
(siehe Planung Außenanlagen)

b/h = 110/80 cm
Streifenfundament

Ausführung Winkelstützwände als Fer�gteile
Bemessung in Abs�mmung mit Hersteller
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b/h = 110/80 cm
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Streifenfundament
b/d/h = 60/160/80

Einzelfundament
b/d/h = 60/60/80

Verdickung Bodenplatte
auf h = 50 cm

F03

F02

B01.D1

2
6

7
8

10

B
A D

5

4
3

1
9

3,
61

5,
84

5
5,

92
1,

55
5,

44
4,

50
5,

00
2,

67
5

4,
33

3,
07

8.
1

B
A D

2
6

7
10

5

4
3

1
9

8.
1

8
3,

61
5,

84
5

5,
92

1,
55

5,
44

4,
50

5,
00

2,
67

5
4,

33
3,

07

B.1

C D.1

D.1

B.1

C

5,08 98 15 9,63 15

5,08 98 15 9,63 15

Die Gründung hat in jedem Fall fros�rei und
bis auf tragfähigem Baugrund zu erfolgen.
Gegebenenfalls sind, falls erforderlich,
konstruk�ve Frostschürzen unterhalb der
Bodenpla�e vorzusehen, sodass die
umlaufende Einbinde�efe der Bodenpla�e
mindestens 80 cm (Abstand Gelände zu
Unterkante Einbinde�efe Gründung) beträgt.
Alterna�v kann für das Gründungspolster
frostsicheres Material (z.B. Frostschutzkies)
verwendet werden.

A
B

B.1 D.1

Trapezblech
l = 1.50 m

Z-Profil
l = 5.50 m
e = 1.50 m

Bodenplatte; h = 30 cm

Aussteifungsverband
RO 42.4x4

Aussteifendes Stahlprofil
RD 14

Stahlrahmen:
Riegel: IPE 450
Stütze: IPE 450

60/40 Betonsockel

d = 25 cm
Betonsockel

60/40 Betonsockel

110/80 cm
Streifenfundament

110/80 cm
Streifenfundament

D01 D02+

B01

D04 D05+

D03

D07.1

D08

D07.2

F01 F01

Det. DDet. D

5,08 1,13 9,63

Herstellung Gründungspolster
gemäß Kapitel 3.1 des
Bodengutachtens der
Firma Kühn Geoconsul�ng
vom 15.04.2025

Im Bereich der Fahrzeughalle ist die Bodenpla�e gegen das Eindringen
von Tausalzen dauerha� abzudichten.
Stahlbetonsockel (Pos. D07 und D08) sind auf den darunterliegenden
Streifenfundamenten (Pos. F01) gegründet.
Horizontale Auflagerkrä�e aus D07 u. D08 in Bodenpla�e (Pos. B01)
über entsprechende Bewehrungsführung einzuleiten.

Herstellung Gründungspolster
gemäß Kapitel 3.1 des
Bodengutachtens der
Firma Kühn Geoconsul�ng
vom 15.04.2025

01.09.2025

01.09.2025
01.09.2025

Grundriss OG + DachkonstruktionGrundriss ErdgeschossGrundriss Gründung

Schnitt A-A

Allplan 2024

Schnitt Fahrzeughalle (Achse 7)


